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Z. Z5a. (2)
Die für den 10, dieses MonMhes ausge-

schriebene Acttation zur Versteigerung der
CammerZlfonds - Herrschaft K ü n b u r g , wird
bis auf weitere Verfügung suspendirt. —
Von der k. k. illyr. Staats- Güter- Verauß.
Commission. — ^aibach am ^. War; z32A

Z. 2^5. (2) Nr. 36^9-
V e r l a u t b a r u n g

zur Besetzung des 7. v. Thalbergischen Hand-
ßipendiums, pr. 70 fl. 21 i^ä, kr« Conventions-
Münze. — Das siebente von Thalbergische
Handstipendium pr. 70 fi. 21 1̂ 4 kr. Conv.,
Münze, ist erledigst. — Diejenigen, wel-
che dieses Stipendium zu erhalten wünschen,,
haben ihre mit Hem Tausscheine, Zeugnisse
über die Dürftigkeit, über die mit Erfolge
überstandene Schutz-Pockenimpfung, und mit
den erforderlichen Schulzeugnissen von den
zwey letzten Semestern belegten Gesuche bis
Ende März l. I . , bey diesem Gubermum zu
überreichen. — Vom k. k. i l lyr. Landes -
Gubsrnium. Laibach am 22. Februar 1628-

F e r d i n a n d G r a f v. A l c h e l b u r g ,
k. k. Gubernial - Secretary

Z. 246. (2> aä Nr. 4414.
B e k a n n t m a c h u n g

des k. k. steyerwarklschen Guberniums, bctrcft
fend den, nunmehr hohen Orts genehmigten
Personal- und Gebühren- Stand bei den im
gegenwärtigen Jahre beginnenden dcfimnven
Grundertrags« Schätzungen. — Die hohe
Hofkanzley geruhte mit Verordnung vom 5.
Februar g. I . , Zahl 2ZS) S t . zur Vornah-
me der Grundsrtrags-Schätzungen, welchs
nach Sr . Majestckt ausdrücklichen a. H. Be-
fehl in dem gegenwartigen Jahre 2828, in
der Provinz Steyermark zum Behuf des sta-
bilen Katasters zu beginnen haben, die Auf-
MtMZ vom 5 Itchtttoren, von 3l ökono-

mischen Schätzungs- Eommissaren, von Zt Ad-
juncten , von 5 Waldschatzungs - Eommiffäs
ren, und von 5 Inspectorateschreibern zu
bewilligen. — Für jeden dieser Dienstplatze
sind nachstehende, Gebühren bestimmt: —
F ü r den I n s p e c t o r . An Diäten I.
Classe 6 fi. An Diäten I I . Elasse 5 fi. An
Quartlergeld mrnKthltch 8 st. 20 kr« Reise-
Pauschale^ monathlich Zo fi. Schreibmateria-
l lcn, monathlich ist. Zo kr. — Für den
Schatzunas - Commlssar., An Diateli
I . Classe 4 fl. An Diäten I I . Elasse 3 fi.
An Quartiergeld monathlich 5 fi. An Reise-
Pauschalien während Ver Dauerze^t der Vor-
arbeiten, monathlich 25st. Bey den Ertrags:
Erhebungen, monathllch 15 fi. An Schrech-
materiülien/ monathlich 1 fi. Zokr, » « F ü r
den Aö j u n c t e n . An Diäten I . Classe
2 fl. An Dläten I I . Classe 1 ss. Zo kr.
Quartiergeld, monathllch 2 fi. I o kr. — F ü r
den I n s p e c t o r a t s s c h r c i b e r . An Diä-
ten 1 ft° — Dte Relsz-Pauschalien beste-
hen nur auf die Zelt der Fcldarbnt, und
sind während der Wmterkonzentrirung ein-
zuziehen. — Das Quaniergeld des Inspec-
tors bestehet, fortwährend ^ für die übrigen
Indwlduen aber nur für die WiMerkonzene
trirung. — Bei den Local- Erhebungen haben
die Schäßungs - Commissäre und ihre Ad-
juncten den Anspruch suf die unentgeltliche
Unterkunft in der Gemeinde, und auf den Ge-
brauch, der Vorspann gegen regulamentmaßM
ge Vergütung. — Bey der ersten Anstellung
ln emer der gedachten Dienstes^ Kathegonen,
wird die germgere Dläiengebühr bestimmt,
und die Sorrückung in die höhere nicht vor
dem Verlaufe einer Jahresfrist, und nur für
jene Individuen höhern Orts m Antrag ges
bracht werden, welche besondere Beweise ihrer
vollen Brauchbarkeit und ihrer ausgezeichne-
ten Eigenschaften m jeder Beziehung «hgelegt
haben. — Eme Ausnahme von dieftr Reael
könnte höchstens nm bei schon wnklich in eu
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N« andern Provinz mit höhern Taggeldern
verwendeten, oder auf eine andere Welse be-
sonders ausgezeichneten, und gleich als vsll-
kommen brauchbar bewahrien Individuen al-
lenfalls Platz grasen. — Welches nachträg-
lich zu der bereits in dem oerstoffenen Monath
Jänner erfolgten Aufforderung zur Dlsnsslet-
stung bei den Grundertrags: Bchatzungen mit
dem Beysatze zur allgemeinen Kenntmß ge-
bracht w!rd^ daß die Grundertrags-Schätzun-
gen zum Behufe des stabilen Katasters in der
Prouinz Bcepermark nicht vor dem i . May
d. I . 1828/ lhren Anfang zu nehmen ha«
den werden. — Grätz am 22. Februar 1623.

RreisKmtliche MrlantHaruttZen>
Z. 226. (3) ' Nr . i()5t.

V e r l a u t b a r u n g .
Zufolge einer herabgelangten hohen Gub.

'Verordnung, vom 22., Erhalt 27. 0. M . ,
Z. 3 5 6 i , wird wegen Beyschaffung der zum
Behufe der Giraffen-, Brücken- und Naui-
ganonsconseroalions - Arbeiten erforderlichen
Gchgnzzeugstücke, für das Jahr 1828 am 12.
k. M . März , Vormittags g Uhr, bey die-
sem k. k. Kreisamte eme Minuendo - Licita^
tion statt finden. — Die benöthigtcn Gchanz-
Z?ugstücke bestehen: in 2 Drachnetzen ü ^5
P f u n d , 6 Brechstangen a 25 P fund , 233
Krampen 2 5 Pfund, ZZ2 Schaufeln ä I
P fund, 16 Spitzhauen KZ Pfund, 5Z gro-
ßenHammern ag Pfund, 12 mittleren Hämmern
a 4 Pfund, ^ic» kleinen Hämmern a 1 1)2
Pfund, 32 Mazollsn a 8 Pfund, Z .̂ Srein-
bohrsr a 7 P fund , 7 Ladftöcke a 6 Pfund,
12 Ladspitzen H N2 Pfund, g Raumlöffeln
2 i i2 Pfund, 11 großen Hacken u. 3 Pfund,
7 kleinen^ Hacken a 1 U2 P m n d , 23 eiser-
nen Keilen a 6 Pfund, 45 Kothscherern a Z
P fund , 17 Hauen a Z Pfund, ZH eisernen
Rechen » Z Pfund, ^1 Radeltruhen mtt El-
sen beschlagen / i o Wüffergeschlrren mtt Ei-
sen beschlagen, H Gchottermassereucn mitEi-
scn beschlagen, 10 Grabenschnüre H g Klaf^
Ler lang, 3 Beilen 10 Klafter lang, im Ge-
wichte l5 P fund , 2 Puluergeschlrven mit
Elsen beschlagen, 2 eisernen Steinzwtckeln a
1 1)2 Pfund, 1 Hündrammen von Eisen 2Zo
Pfund schwer, ^1^2 Bchuh lang; l Hand-
rammenstange, etns Klafter lang; 2 Zepinen
Z Pf. schwer, und 1 Schnellwage 200 Pf. schwer.
Es werden demnach dle Lieferungslustigen zu
dkser Acitation am obgedachten T/lge und
stunde zu erscheinen, mit dem Bemerken
-eingeladen, daß jowoh! die Ausrufspreist der

erforderlichen Gegenstande als auch die Licita-
twns - Bedingniffe bey diesem k. k. Kreisamte/
die Muster der ersteren hingegen bey der k. k.
Landesbau - Direction allhier täglich in den
vor- und nachmittägigen Amtsftunden einge-
sehen werden können. — K. K- Kreisamt
Laibach am 2g. Februar 1828.

Stavt- uny lmwrechtliche Verlautbarungen.
z. Z. 708. (Z) Nr . Z027.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Kram wird anmn bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch der Herren Carl und V in -
zenz Grafen von Thu rn , Inhaber der Fidei-
commlßherrschafr Radmannsdorf, in die Aus-
fertigung der Amortisations-Edicte, rücklicht-
lich des auf der Fideicommißherrschaft Rad-
mannsdorf und der Alumnatgült, seit 22. ,
April 1761 intabulirten Vergleiches, ääo. i 5 .
December 170^, zwischen Herrn Franz Anton
Seifrttd Grafen v. Thu rn , und Herrn von
Erberg, als Eefflonar, der den Frauen Maria
Agnes.Gräfinn v. T h u r n , und Iosepha Fran-
zisca Freyinn v. Mordaxt, gebormn Gräfinn
v. Thurn , gehörigen Fordsrungen, pr. i556st.
5 kr/, gewllliget worden. Es h'aden demnach
alle Jene, welche auf gedachten Vergleich aus
was immer für einem Nechtsgvunde Ansprü-
che machen zu können vermeinen, selbe bin«
nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k.
k. Stadt-, und Landrcchte so gewiß anzumel-
den und anhangig zu machen, als im Wi»
drigen auf wetteres Anlangen der heutigen Bit t-
steller Herren Carl und Vmzenz Grafen v.
Fhurn , die obgedachte Urkunde nach Verlauf
omer gesetzlichen Fnst für gnödttt, kraft- und
wirkungslos erklart werden wn-d.

Lalbach den 5. Iunp 1627.

z. Z. 709. (Z) 2 ^. ^ - 3 i45.
Von dem k. k. Gtadt- und Landrechte

in Kra;n wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Franz Wllcher, I n -
haber des Gutes Btemberg, m die Ausfertl-
gung der Amortisations-Edicte, vücksichtlich
des auf dem Gute Steinberg, sett i 5 . July
2776 lntabullrten, zwischen Herrn Jacob An-
ton Freyherrn v. Marenzi, und snner Ehegat-
tinn Katharina, gebornen v. Person, den 2.
July 1776 geschlossenen, aber in Verlust ge«
rathenen Henathsoertrages, i-63P6<ni?o des
darauf befindlichen Intabulations-Eertlficates,
gewilliget worden. Es haben demnach alle Je-
ne, welche auf gedachten Ehevcrtrag aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma-



2 1 1

chen zu können vermeinen, selbe binnen dcu
g-esetzllchen Fnst von emem Jahre, sechsWo-
chen und drey Tagen, vor dlejem k. k. Stadt-
und Lanvrechte so gewiß anzumelden und an-
hängig zu machen., als im Widrigen auf wei-
teres Anlangen des heutigen Btttsteüers Franz
Wllcher, d;e obgedachte Urkunds, i^os^L^nvL
das darauf befindllchc Intabulatwns-Eertlsi-
cat nach Verlauf dieser gesetzlichen Fnst für
getödtet/ kraft» und wirkungslos erklärt wer-
den w:rd. Laibach den 5. I uny 1827.

Nemtliche Uerl^ntbaruRtten.
Z. 243. ( 0

L i c i t a t l o n s - Kundmachung.
^ Der Magistrat der k. k. Militär - Com-

mumtat zu Petrinia macht bekannt, baß am
10. April l. I . , Früh 9 Uhr, in dem der-
mahkgen Rathhause, unter Prasidio der k. k.
löbl. Banal - Brigade, eine öffentliche Verstei-
gerung über d:e Lieferung folgender, zum
Baue des Rath Hauses erforderlichen Materia-
lien, abgehalten, und die Lieferung den Min-
destfordernden mittelst Contracts überlassen
werden wird, nämlich:

An M a u r e r - M a t e r i a l i e n :
2284Z fiache Dachziegeln,

262 hohle Dachziegeln,
96I2 Cublc - Schuh gelöschten Kalk,

461)2 Current - Klafter gemetzte Thür-
und Fenstergewände,

2 Stück Radstoßer,
1 Balkon Trag platten und Steiner.

An Eisenwerk:
6076 Lattennageln,
5^64 Bodennageln,

Z6119 Schindelnageln /
10 Centner, 19 1̂ 2 Pfund Schließeisen,
2 Stück Eisen gegossener Oefen, a ^,

Centner,
14 Stück Eisen gegoßener Oefen, k Z

Centner.
An T isch ler - umd Zimmermanns-

M a t e r i a l i e n :
^71 1)2 Stück, 2 6 lang, 10 bis 12"

breite, 1 1)4" dicke Sag breiter,
23GZ Gtück Bankladen,, 2 ^ ^ „ g , ^

bis 12" breit, 2 " dick,
17 Stück Sagpfosten, 2 ^ lang, io

bis 12" breit, I " dick,
i o i5 Stück Dachlattcn, 2 - lang, 2 "

breit,, 1)2" Uck,
65 5̂ 4 Current-Klafter, 6)!2 zöllige Sn'e-

genstuftn von hartem Holze,
Z4o 1)4 Current-Klafter, 5)6 zottiges har-

tes GeHolz zu Maurerschließen.

Das von jedem Mitlicitanten zur S i -
ch erstellung des Communttäts- Prove men-Fon-
des vor der Li citation in Barem oder sonsti-
gen sichern Hypotheken zu erlegende Reugeld
besteht:
Für das Maurer - Materials 241 fl. Zo kr.
Für das Eisenwerk . . . 67 „ — ,.
Für das Tischler- und Zimmer-

manns - M a t e r i a l e . . . Z7 „ 3o „
D k gleich nach Erstehung der Lieferun-

gen zu erlegenden Caution en muffen aus der
Hälfte des erstandenen Lteferungsbctrags ent-
weder in barem Gelde, in öffentlichen Fond-
Obligationen, oder schuldenfrcpen Realitäten
bestehen, auch erhalten die übrigen Mit l ic i tan-

-ten das erlegte Reugeld gleich zurück.
Der Contract ist für den Ersteher vom

Tage des von ihm gefertigten Licitations-Pro-
tocolls unwiderruflich, für den Magistrat aber
vom Tage der erfolgten hochortigen Genehmi-
gung verbindlich, und werden nach den höch-
sten Vorschriften keine Nachanboche angenom-
men. Die übrigen Licitationsbedingniffe kön-
nen am Tage der Licitation und auch früher
in der Magistrats-KcmZlep eingesehen werden.

Petrinia am 22. Hornung 1826.

Z< 244. (2) K u n d m a c h u n g .
Am 22. März d. I . , Früh um 9 Uhr,

werden im Or te , Dor f Verhou, nächst Hot-
temesch, unweit Ratschach, Bezirk Savenstem,
die, zur Religionsfondsgült Gayrach gehörigen
Jugend-, Garben-, Sack- und Wemzehen-
te, auf sechs nacheinander folgende Jahre,
als: vom 1. November 1827? bishin 18ZZ,
versteigenmgsweiss in Pacht ausgelassen, wo-
zu die Pachtlustigen zur bestimmten Stunde
und dem bezeichneten Orte erscheinen zu wol-
len, anmit erinnert werden. Die Pachtbeding-
niffe können bei dem Verwaltungsamte der
Religionsfondsherrschaft Landstraß, in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

VerwalmngsamtReügionsfondHerrsiHaft
Landstraß am 2/^. Februar 1626.

i i . 2Zl. (2) G 5 i c t. , ^ - ^ -
Vor dem Bezirts^erlchre zu Tgg ob Podpetsch

hab^n all^ Jene, welche auf den Bsilay des zu
Negüdlcrn am Zo- Oec-moer 1Ü27, vecftorbenen
Petcr I c r i n , Besihers einer dem Gute Manns-
durg dlenstöaren halben Hude, aus wüs immer
fur'einem Rechtsgrcmds einen Anspruch zu haden
vermeinen, am 2g. März l. I . , Früh um 9 Uhr
fo gewtß anzumelden und rechtßgekend darzmhun,
als sie rridrigens die Folgen des §. 614 a. h. O. I .
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bszuts - Gericht Egg oh PodpetM den !« ,
Jänner 1826.
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1.24o> (2> E d i e t. N r . i 3g .
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird

hiemit bekannt gemacht: ^s sey über Anlan-
gen der Grundobrlgkeit Herrschaft K.alrenbrunn^
m die öffentliche erecurive Feilblechung, der
dem Georg Pettauer, über beigebrachte Kreise
amtsbewilligung gepfändeten/ und auf 25 st.
4, kr. geschätzten Fährnisse, als Zimmerein-
richtung, Getreide, S t r o h , Flachs, Wagen
und V :eh , wegen an Urbarsgebühcen schul-
digen 6o st. 4 ! 2!4 kr. gewilllget,, und htezu
die Feilbiethungstagsatzungen auf den i5 . und
29; Mar ; , dann ! ^ . April d. I . , jedesmahl
um 9 Uhr Vormittags nn Orte Bajeusche^
bel Lustlhal, mit dem Beysatze bestimmt wor-
den, daß Falls tnese Gegenstande weder bei
der ersten, noch zweyten FeilbiechungstagsH-
tzung um oder über den Schatzungswerth ver-
kauft werden sollten /„ solche bei der dritten
auch unter demselben hintangegebsn werden.
Wovon dieKaufsliebhaber verständiget werden.

Bez°,Gerlcht Kreutberg am 29. Febr. zZ28.

Z, 23g. (2) E d i c t° N r . iZZ.
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey über Anlan-
gen der Grundobrigkeit D . O . R. Eommenda
Lalba'ch, in die öffentliche executive Feilbiethung,
der dem Gregor Welzian ^ über beigebrachte
KreisamtsbewMigunA gepfändeten, und auf
29 st. 5^kr° geschätzten Fährnisse, a ls : Horn-
vieh, Haus-Fahrnisse, S t r o h , und etwas
Halden, wegen an Urbarialien schuldigen
176ft. 3 i)4,kr. gewilliget .̂ und hiezu dle Fell-
bttthungstagfatzungen auf den zg. und 29.
M ä r z , dann 14.. Apri l d. I . , jedesmahl um
q Uhr früh im Orte Klopze, mit dem Bey-
mtze bestlmmt worden, daß Falls diese Gegen-
stände weder bey der iten noch 2ten Feilbie-
thung u m , oder über den Schätzungswerth
nicht verkauft werden sollten, solche bel der
2ten auch unter demselben hintangegeben werZ
dcn. Wozu die Kaufslnstlgen hiemit vorge-
laden werden,.

Bez. Gericht Kreutberg am 29. Febr. 1828.

Z. 228. (2) Nr- 44Z.
G d i c t.

Vom BeziMgenchts der k. k. Staatöherrfchaft-
Lack wird hiemit assgemein kund gemacht: Man
bade über Ansuchen des Johann Psrenta. in
die Ausfertigung des Amortisations. Edicts,
hinsichtlich des auf dem ihm gehörigen, der Staats»
Herrschaft Lack, 5uk Urd. Nr. 2444, dienenden
Ganzhube, suk Haus-Nr. 20, in Zauchsn intadu«
wtsn/ angMich in PsUust gnathenen Schult^

briefs, ääa. 1. September 1775, intabuNrten Z5.
November 1782, zu Gunsten des Peter Iugo«
wiZ pr. 1000 st. 3w. oder65a st.Tw. gewilliget. Es
werden daher alle Jene, die auf diesen angeblich
in Bsrlust gerathenen iKchulddrief ein Recht zu
haben vermeinen, hiemic aufgefordert, binnen ei»
nem Jahre, 6 Wachen und 5 Tagen, dasselbe ss ge«
wiß deo diesem Gerichts anzumelden, widrigens
der gedachte Schuldbrief sammt dem Intabula»
tions- Certificate für getodter,, traft» und wirkungZ,
los erklärt werden würde.

Lack de?r 28. Februar 1823.

3 - 2 4 ! . (2) E d i c t . N r . 1Z4.
Von dem Bez. Genchte zu Kreutberg

wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über
Anlangen der Grundobrigkeit D . O. R. Eom-
menda Laibach> in die öffentliche executive
Fellbiethung, der dem Anton Pr^scheg , von
Klopze, gehörigen, über beygebrachte kreisämt-
liche Bewilligung gepfändeten, und auf bäsi .
35 kr. geschätzten Fährnisse, a ls : Hauseinc
rlchtung, Vieh und Getreide, wegen an Ur-
barialzen schuldigen 2o3 st. 16 1^4.kr. gewilli-
get, und hiezu die Fellbiethungs - Tagsatzun«
gen auf den l5 . und 29. M ä r z , dann 14.
AprU d. I . jedesmahl um 2 Uhr Nachmit-
tags im Orte Klopze, mit dem Beisatze bes
stimmet worden, daß FaCs diese Gegenstande'
weder bey der ersten noch zweyten Feilbie-
thung um oder über den Schatzungswerth
verkauft wsrden sollten, solche bei ber dritten
auch unter demselben hintangegeben werden.
Wovon die Kaufslitbhaber hiemtt tzerstandigst
werden.

Bez. Gericht Kreutberg am 29. Febr. 1828.

Aussch l ießendes P r i v i l e g i u m .
Seine k-k. Majestät haben dem Unterzeichneten

für den ganzen Umfang der Monarchie, ein aus«
schließendes Privilegium zu verleihen geruhet, unZ
zwar auf feine neuen, elastischen und auf beyden
Seiten «ncaven Streichriemen für Rasirmesser,
an welchen das Leder an beyden Enden des fia»
chen Holzeö festgemacht ist, ohne jedoch sonst auf
demselben aufzuliegen, und die, da sie wegen ih-
rer Convexität den hshl, geschliffenen Rasirmessern
eine weit größere Berührungsfläche darbiethen,
eine feinere und dauerhaftere Schneide als die
sonst üblichen Adziehriemen geben, und sich über-
dikß steis in gutem Stande erhalten.

Dieselben sind, ss wie bey dem Erzeuger
selbst in Wien, auch hier um dieselben Preise,
sowohl im Großen, als auch einzeln beo F o r t u«
na t W o r e n z , Schnitt- und Tuchhändler am
Platz, zu haben.

M a t h i a s B r u c k n e r ,
Inhaber des ausschließenden PlwilegmmZ»
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V e r l a u t b a r u n g
der Besetzung eines karmhner. Fevdinondeumsl
Stlftungsplatzes lm k. k. ksnmcte zu Gratz.—
I w k. k. Eonoute zu Grah lst noch ein
karnchner. Ferdmandeums, snftungsplatz zu
besetzen. Zu demselben sind vorzüglich aus
Karnlhen gebürtige Studierende berufen, oh-
ne daß jedoch hiedurch andere ausgeschlossen
werden i nur muß der Jüngling das Gvmna^
sium bereits angetreten, dielte Grammancal-
Classe und das 14. Lebensjahr aber noch nicht
überschatten haben. — Dle Eompetenten ha-
ben sich verbindlich zu machen, den zum jähr-
lichen Unterhalte des Zöglings nach buchhal-
terischer Rechnungs - Adzussu-ung über den
Snftungs -Ertrag pr. Z ^ fi. 7 kr. W . W . er-
forderlichen Aufwand aus eigenem Vermögen
5« decken. — Um den Compeienten die bey«
läußge Kenntniß der chmn obliegenden Tür-
sufzahlung zu verschaffen / welche übrigens
für das laufende Jahr , da die prallMinirten
VelpfiegsköNen für emen St l f t l ing bgQ ss.
25 kr. W . W . P. G. betragen, sich gcgen
vor dem bedeutend vermindert har, ss »st die
Elnlettung getroffen worden, daß jahrlich am
Anfange des Schuljahres der höchste Ver-
pssegsköftenbetrag, über welchen hlnaus eine
DaraufzMung nicht Eratr sindet, bestimmet
wi rd , welcher bey der Direction des Infwu»
res zu erfragen tst. — Wer diesen Stiftplatz
für semen Dohn oder Mündel zu erhalten
wünscht, hat das mir dem Taufscheine, nut
den Studien^eugnifsen der zwey letzten Se-
mester, m»t deV Gcsundhcits-Pockenimpfungs,
und einem Vermögens: Aul-welse belegte Ge-
such , in welchem die bemerkte Daraufzgh-
lungs-Erklärung ausdrücklich enthalten seyn
muß, längstens bls 29. März l. I . bey dem
Gubernium zu überreichen. — Gratz am 6.
Februar 1828.

Z . 25 l . ( l ) tzä ^ u d . Nuiu. HZ?z.
K u n d m a c h u n g .

Die öffentlichen Prüfungen an d<r hiesigen
f. k. Carl- Franzens-Universität, aus den
Kehrgegenstandcn des jurid. poltt. Studiums
nehmen am t5. März 1828, ihren Anfang,
und zwar in folgender Ordnung. — Aus
der Theorie, der Statistik und Europäischen
Gtanstik am 12. , 14 . , i ü . , ,6 . und 57.
Apri l . »^ Aus dem römischen Rechte am
« , zo und 11. April. — Aus dcm Lehen-
Rechte am ; 5 . , 17. und 18. März. — Aus

dem politischen Wissenschaften am 2H. , 2 6 . ,
27., 28. und 29. März. — Welches mit vol.
lcr Beziehung auf die hohe Etudien-Hof«
EcniMissionk'3?crordnunZ vrm ^. 3lpr,l v. I . ,
Zahl 16^0, Gudcrniül 5 Girrende vrm' 17.
April v. I . / Zahl L^La, zur glnauefien Be-
nehVung rcr Prlvatsiudurenden bekannt g«<
mocdl wird. — Nom k. k. zünd. pol i t /
SludttN < Dirtctorate, an der k. k. Carl-Fran-

. zlne - UnlVcisitat zu Grah cm 34. Fcbr. ,82s.

Z. 255. ( ^ ^ ° ää 6 ^ d . N r l I776.
V o r l a d u n g s - Ed »et

des f. ck. mnerösiezr. kü?knland. Appellations^
Gertchtks. — Nackdem durch du' Beförderung
des Herrn Vi>. Johann Worltz v. Hochkofler,
eine Nathssiküe bey dem k. k. Mnkant i l - unb
Wechselgirichte zu Triest mil dem syfienusirten
jährlichen Gehalte von 34N0 ß. C. M . , und
dem Vorrückungsrechte in den höheren Ge-
halt von 1600 fi. und 1800 fi., in Erled»,
gung gekommen ist» so w»rd dieses mit dem
Neysatze zur allgemeinen Kenntniß gebrscht,
daß dle sich um dzese erledigte Sielle Bcwep-
benden, in Folge höchster Entschließung, älHO.
iQ. August und zu. December z g j y , lhrz
belegten Gesuche binnen 4 Wochen, vom Tg<
ge, als dleser Concurs der Wiener - Zeitung
eingeschüttet w a d , durch chre unmittelbar
Vorgesetzten, bey dem f. k. M n k a n t l l - und
Wechselgellchie zu überrelchen, und zugleich
ihre Sprachkenmnisse, glaubwürdig auszu»
weisen haben. Klagenfurt den 6. Feh. 182g.

Z. 2Z4. ( ! ) sä Onb. N r Z 7 ^ I
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bey dem Bezn-ks - Comnussanate 1.i^a^

zu ^58^elnuovo, Istrianer ? Krelsts, ist die
Bezirks^ sonnmssärs - Etelle mit dem Jahrs-
Gchalte von ßoo fi., mn frcper Wohnung
und mit der Vn'bmdlichkeu zur Leistung em<k
Caution von ^ZOo fi., m Erledigung gekom-
men. — Die sich um diese Stelle Bewerben-
den, haben ihre gehörig documentirten Gesu-
che, bis 35. März l . I . , 'bey dem k. k.
Mmmschen Kreisamte einzureichen, und sich
über Folgendes auszuweisen: 1.) uberZ thr
Altec, Geburtsort, S?iand, Rcl,g,on; 2.)
dle Zurückgelegten juridischen, poliuschen Gtu-
dlen; I.) die "im politischen, Iustlz- und Cri-
mmal-Ge'chäftkwege erhalteneWahlfahigkeit;
4 ) die vollkommklie Kenntniß der deutschen,
italienischen uno dcr in Iftrzen üblichen slgs
vlschen Mrndartz 5 ) über das moralische Be-
tragen ; 5.) über du blkhkr gelelsietel'Dienste-
7.) die Fähigkeit zur Lnstung d.r obnwähn-

t3. Amts - Blatt Nr. 3o. d. S. März iö2S.)
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ten Cautisn; g.) muß sich der Bittwerber
äußern, ob er mu einem der bey diesem Be«
zirks-Commissanate angestellten Beamten ver-
wandt oder verschwägert sey. — Vom k. k.
küstenlandlfchen Gubernium. Tnest am 28.
Jänner 1628.

H. 2ätt. ( i ) »ä Sir. 45 i2 .
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge des hohen Hofkanzley - Decre<
tes vom 4- d. M . , Zahl 2366, wird für die
Mlt einem Iahresgehalce von Zoo ft. uerbun-
denen our Strassen'Asslsteliten - Stellen 2ter
Elaffe, zu Hloni-ona^ kisino ^ Oi^nana und
Villa ä,i Zovi^na, m Is tnen, em fernerer
Eoncurs bis Ende April l. I . , eröffnet. —
Diejenigen, welche elne dieser Stellen zu er-
halten wünschen, werden aufgefor-dcrt, thre
Gesuche »n der festgesetzten Frist bey diesem
Gubernium m überreichen, und dieselben mit
den Zeugnissen und Docmnenten zu belegen,
welche das, mir dem Gubernial-Clrculare
vom !9. April 1620, Nr . 708g/ bekannt
gemachte Normale/ zum Erweise der, zu ez«
nem solchen Dienste unumgänglich nöthigen
theoretischen und vractlschen Kenntnisse heischt.
Sie müssen übertneß die Kenntniß der deut-
schen und italienischen, und wo möglich auch
emer slavischen Sprache darthun, chr Vater-
land, lhren Geburtsort, ihre Religion und
ihr Alter angeben, und die bereits geleisteten
Dunste nachweisen. — Boa-, k. k. Küsten»
Gubermum Triest am 23. Februar 1628.

Ktav t - unV lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 253. (1) E d i c t . N r . ^162 .

M i t Bewilligung des hochlöbl. k. k. Bcadt-
und Landrechtes allhier, werden am 27. März
l. I . , zu den gewöhnlichen Amtsstunden , im
Hause N r . i l / »n der Kapuzmeruorssadt, dle
zum Verlasse des verstorbenen Thomas Kümo,
Zewesenen Trödlers, gehörigen Verlaßfahr-
nisse, als: Pratwsen, Kleidungsstücke, Wa-
sche, Lemwand , Zlmmer, Keller-und Kü-
chenemnchtung 3c. lm Lultatwnswege öffent-
lich versteigert, und gegen gleich bare Bezah-
lung hmtangegeben, wozu die Kaustuftlgen
hiemzt vorgeladen werden.

Lawgch den 3. Mar ; 1628.

ZT^b^Xl )^ ^ .Nr. goo.
Von dem k. k. Stadt - und kandrechte

in Krain wird anmit bekannt gemacht: Vs
sey über das Gesuch des Herrn Fran; Freyhzrrn
v. Wvlkensberg, der Anna Freymn v, Nef-
zern, und Az-.noria Gräfinn v. Festetits, bey^
de gchorne Freylnnen 0. Wolkensberg, dann

tzes Herrn Vmcenz T.rafen v. T h u r n , gesetz-
lichen Vertreter semer Bohne, Grafen Hugo
und Hyazmch, als Erben lhrer Mutter, Au-
guftme Gräfinn v. T h u r n , gebornen Freyinn
v. WolkcnsderZ, als Erben und Erbenserdsn
der Frau Victoria Frevmn L. Wolkensberg,
gebornen Gräfinn v. T h u r n , m die Ausfer-
tigung der Amortisations? Edlcte, rücksichtllch
zweyer m Verluft gerathenen, auf der Herr-
schaft Ponovirsch wtad. Urkunden, nähmlich:
3) tzes uom Franz, Joseph, Heinrich, Daniel
und Nicolauß Freyherren u. Wolkensberg, den
Nichten Maria Anna, Vlcwna und Augu-
stlna Freyinn v. Wolkensberg, ag: 22. De-
cember i3oa ausgestellten, und am 28. Apri l
l 6 o l wt-ab. Reverses, mit welchen diesen für
ihre Erbchelle pr. zg^ iL ft. Ho kr., der Vor-
zug vor den zu Gunsten der Aussteuer des
Reverses intabultrten Possen, eingeräumt wur-
de, und d) des am g. October 182z emuer-
lkibten Protocols, äcio. 6. September i 8 l i ,
ln der Rechtssache der Frau Nntonia Gräfinn
0. T h u r n , wwer Herrn Dämel Freyherrn v.
Wolkensbsrg, womlt die erwirkte Pranota^
t l o n , wtgen schuldigen Hooa fi. gerechtferti-
get wurde, gewllliget wurde. Es haben denu
nach alle Jene, welche auf gedachte zwey, an-
geblich in Verlust gerathenen Urkunden, aus
was immer für einem Rechrsgrunde Ansprüs
che machen zu können vermeinen, selbe bin-
nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, vor dusem
k. k. Gtadt- und Landrechte so gewiß anzu-
melden untz anhangig zu machen, als lm W i -
drigen auf weiteres Anlangen der heutigen
obbenannten Bittsteller die obgedachten zwey
Urkunden nach Verlauf d:eser gesetzlichen Frist
für geiödret, kraft- und nnrkungslos erklärt
werdsn werden.

kachach MN 2c,. Februar 1828.

V'erMischtt MrlambKrnMVtt. ^
Z. 2I5. ( l ) V e r l a u t b a r u n g .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Savenstnn wird bekannt gemacht: Es seye
auf Anlangen des Johann Lißey, Vormun-
des der Minderjährigen Anton Llperschen Km-
der, m d,e öffentliche Verlängerung, des zu
dem Anton ?lperschen Verlasse gehörigen Real 3
und Mobtlarvermögtns gewilllgtt, und zur
Vornahme derselben, und zwar der in Unter«
saoenstem an der Ueberfuhr lugenden, der
Herrschaft SaoenstelN, »^b Urd. N r . 2 7 ,
zinsbaren, auf 6 l fi. gerichilich geschätzten ha!»
hk» Kaufrechts s Hübe, ^fammt Wohn l und
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WirthschaftsZtbauden, dann des in Raunu-
Berge liegenden, der Bergobngkett Vaven-
siem/ 5ild Berg3. Nv. 62g, bergrechtmaßlgen,
auf Zo fl. M . M . gerichtlich geschätzten Wein-
gartens, den 26. k. M . März l. I . von g dls
H2 Uhr Vormit tags, und von 2 bls 6 Uhr
Nachmittags, und der folgende Tag zur Ver-
äußerung des Mobl lar , als Horn-und Bor-
stenvieh, Meierrüssung, Weinassach und son-
ftlgen Hausqeräthschaflen bestimmet worden.
Die Verkaufsbedingmsse können m der hiesi-
gen Genchtskanzley lägllch zu den gewöhnli-
chen Amtöstunden eingesehen werden.

Bez. Gericht Kaoenstein am 26. Febr. 1628.

Z.23Z. ( i ) V e r l a u t b a r u n g .
Von dem Beznksgeclchle der Herrschaft

Savenstein wird hlemtt bekannt gemacht: Es
werde auf Anlangen deß Machms Blaschltsch,
Vormundes des mmderjahrlgen Johann Ko-
Vatschlisch, dle zu dem Johann Kovatschitschen
Verlasse gehörig?, m Hlnze liegende, der
Herrschaft Gave n stem, 8û > Urb. N r . 5 / ,
zmsbare, auf 253 ft. M . M . gerichtlich ge-
schätzte gqnze Kaufrechtshube , sammt Wohn-
und' Wn'thschaftsgebauden am 3 i . k. M .
M ä r ; l. I . Vormltiags von 9 bls 12 Uhr
im Orte Hinze, dann den folgenden Tag
von 9 bis i2 Uhr Vormittags , und von 2
bis 6 Uhr Nachmittags ebendaselbst, das izu
diesem Verlasse, gehörige Mobüare, beße-
hend in Hausgerachen, Meperrüstung und
sonstigen Fahrnissen, im öffentlichen Wege
versteigert werden, wozu Kauflustige nuc
der Bemerkung eingeladen sind, daß dle ob:
bemeldte Reaktät vermög lhrer Lage zu ei-
nem Gasthauss ganz geeignet seye. Dle Ver^
kaufsdedingmssc können täglich zu den ge-
wöhnlichen Amtsftunden in der hiesigen Ge-
r»cdt3kanz!cy emgesehen werden.

Bez. Gericht Savenstem am 26. Febr. 1828.

Z. 2^9. s,) G d i c t. Nr. ^69.
Bl)in H^'rlsqel 'ö'te der k, k. Etc-a^berisa'aN

Lack rci;d t'lemll cliqcrn.ein kund gem^cvt: M e n
bade nc.c A is-l^kn d«.z P^nl KrclV qcgcn I^'.Vd
^a,^ f rcr , '.rc^rn tcr au^ 0cn; N'lrldsä,^fcsamtlt-
ü!3n Ber^lct^e r»m 2^. O,.^"" -?^7, schuldigen
ivo U., die erecut'.oe I t ! ', , der tcm

zlnsl'nrkn (B^rzl-u^e, ^ud Haus - Nr . 1«, zu Er
wer,' , 'M qericht.lä'en Schaewertye ron 8Z^ ft.
dewllNgct, und hl^-u dceo FeUdic^unqs «Taq.
sah«ngen, un^ zwar: au^ ?en 23. M ä r , , 28.
Apri l und 2tz. W2Y d. I . , jedesmal V- lMi t tagä
van 9 bis 12 Ubr , in I^uco der Hübe mit dem
Beysahe bestimmt, daß dle zu vechngernde Hubs
beo der ersten und Zweyten Versteigerung nur um
sder üder den Schähwerch, bey tcr drttten auch
umer demselben hintangsgeden wklden w m c e ,

wozu die^ Kauflustigen m i t dem Beasahe zu er<
scheinen vorgeladen werden, daß die Beschreibung
der Realität, so wle die LtcitatwnSbedingnisse in
hiesig« Gerlä'lskanzke? zur Ginsicht bereit liegen.

Lack den 28, ^chsu^r 1828.

Z. 2^3. (1) (Z d l c t. Nc, ch5l.
Bon eem Beziitsgerichle der f. t. ^taatS»

berrswaft Lack wird hlemlt aNgemem kundgemacht:
M a n habe uder Ansucken der Helena Wl f iak , ge-
dornen Kautfchitsch, in dle Ausfertigung des Amor»
tlsauons'SeuteS, hinsichtlich nachstehender, auf
der laut Abhandlung nach ihrem Ehegatten Zaspar
Wis ia t . ihr zugefallene, der StaatsberrsHaft «ack,
zul, Urb. Nr. 690 , dienenden iz5 Hure, HM
Hauö .Nr . 5 , in'PöNand lntabulirten, angeblich
in Verlust gerochenen Uikunden, a ls :

a) des hnrachlicken Vergleichs, 6<w. et i nwb .
17. M a r j 179a, zu Gunsten der Ml^deth
RuVpar, pr. 1000 si.;

b) der Uebergabsurtunde , 660. 27. Jänner 1790,
iinad. 2Ü. März »7g5, zu Gunsten des Prie»
steig Iühann Lußner, rr . i«o fi. 3- W> ;

c) des Bescheides, 6lln. ,5. A p r i l , »nwk. 2 i .
August l?g5, zu Gunsten dts Ishann Luß»
ner, pr. 109 ft. ^8 kr,:

ä) des UrldeUfK, 6^0. o., intZd. 27. October
, 1804, zu Gunsten teS Balon r. Wottens«

derg , pr. i25Z ft. 45 fr . ;
e). des Vergleichs, 6c!a. «t inwb. 4. May »8s3,

zu Gunsten des Florian Ketlchischnig, pr.
boo ft. L. W . ;

l ) des Vergleichs, 6c!c>. 26. Jänner, iritZduIaw
5. April ! ^og , zu Gunsten Leö Nlaü Tur le ,
pl . 570 ft.;

F) deö Belgic^chs, 66a. 26. Jänner, 5nwd, 5,
Apnl i8oc), zu Gunssen-tlb Anton Konre,
p>. 4«o ft.;

K) des Urrhe'.ls, 66«. 17. November »Log,
intak. 3. Iuny 1610, pr. ^55 st. 4̂ » kr.;

i ) des Pachtvertraaes zu Gunsten des Pincenz
Demscker, 6äa. 25. August, imab. ü .
September 1807, zur Sicherheit des drey»

. jähllgen PachtcZ, pr. jähllichen 740 ft. ge«
rvM^get.

Es werden daher alle Jene, die auf dies«
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden em
Reckt zu haben vermeinen, biemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, sechs Wocden und drey ^ a -
gen, dasselbe so gewiß bey diesem f " ' ^ e an<
zumelten haden, rvidngens die geoackten Urkun.
den für gnödtei , t ra f t , und wnkungslos elt ta«
rrerdcn rrücden.

Lack arn 1. März » ^ « - ^ „ ^ .

Von der Benrksobrigkett Re.tnitz, nn
Ncustädtler-Krklse, werden nachstehende, theäs
Vlt Passen, ihfils rhne Passen, umD'^nd wo
bcsindllchcn Individuen, vorgerufen, a l s M i t
Paß a b w e s e n d , u n d de ren A u f e n t -
h a l t u n b e k a n n t : - Joseph Beuka , von
Frnsach, H. N r . 35 / Anton Oraschem, vsn
Dukcvltz, N r . »3, Anton Arko, von Sapot-
tyk, Nr» 2 / Mathlütz Mochn , yon Rethle,
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N r . i 5 , Lucas Koschier, von Rethie, N r .
Z7 ; Andva Mochar, von Rethie, N r . i 3 ;
Joseph Sbafchmk? von Kleinlack, N r . 26 ;
Johann Samsa oon Klsmlack, N r . »4; Mg-
thias Kordlsch , uon Traunlk, N r . 32 ; Jacob
Leuschek, von Trautuk, sir . I ; JohannKnsus
von Trauntk/ N r . ^,9; Georg Arko , von
Gorra> Nr . 9 ; Iosco^ Gchuschek, von Bter-
mez, N r . 2 ; Ancon Koschmerl, von Winkel
bey Ncustlfr, 3^'. z- Johann Putzel, von
Weikersdorf, Nr . 2 5 ; Johann Arko, von
Friesach, N r . Z ^ ; Johann Noßan, von Reif-
nitz, N r 6 5 ; Malthaus Primsch, von Maße-
reben, N r . 4 ; Michael S t u r m , von
Maßern, N r . 20 ; Mach^s Tschmkel, vsn
Maßern, N r . ' Z ! ; Georg Klum , von Brückel,
N r . 267- Johann Arko , von Brückel/Nr. i Z ;
Stephan scheqa, von Nethl t , N r . y ; Georg
Leustek, von Trcmnik ,Nr . 2 ; Andreas Ruß,
von Traunlk, N r . 79 ; Franz ?uschar, von
Lufcharje, Nv. 7 ; Mtcba'el K l u m , von Sa-
jovltz, N r . 16 ; Johann Andollcheg, von Go-
derschiy, N r . 1 2 ; Jacob Leustek, von Preska,
N r . ! ; Glephan Iakopusch, von Soderschitz,
N r . 36 ; Anton Mocher, von Rethie, N r . 25 ;
Johann Koschwerl / von Rechte, Nr . 54 ; su^
css Schager, von Kleinlack, N r . 18; Blas
Kreuz, van Traunik, Nr . 1 8 , und Joseph
Koschter-, von Oorra, Nr. 5. O h n e P a ß
a b w e s e n d e : Müthias Nossan, von Ober-
dorf, N r . 6 ; Anton Novak, von Rnfmtz,
N r . 7H; Barchelmä Oberssar, von Wlnkel
bey Neustzfr,Nr. , ^ ; Barthelma Putzel, von
Oberdorf, N r . l ^ ; Stephan Zwar , uon

SlatteneZg, N r . Z3; Anton Grsgontsch,von
Sapottok, N r . 1 6 ; An4on Arko, von Wei^
nitz, N r . i Z ; Anton Gornck, von Gorra ,
N r . ^ n ; Georg Beri ;a, von Raune, Nr . 27 ;
Barthelma Michelttsch, von Novlpot; Ma-
th,as Leusttk, von Tschernze, N r . 12 ; Paul
Arko, von Reifmtz, N r . Zg ; Anton Ambru-
schch, uon Großpöcland, Nr . I ; Jacob Ves-
sel, von,Globcl , N r . i 5 ; Johann Bellay,
oon Globel. N r . 9 ; Thomas Louschin, »sn
Wemiz, Nr . 6 ; Gregor Peinitsch , von Hrieb,
Nr . Z6 ; Jacob Pußel , von Poulello, N r . Z ;
Georg Turk , von Slattcnek, N r . 9 ; Johann
Peteln, von Reifnih, Nr . 1Z9; MkchaelMu^
chnsch, von Welke', sdorf, Nr, 46; Johann Lou-
schlN, von Friesach, Nr . Z o ; Johann Kop^
l a n , von Rakt tm;, N r . 3 o ; Mathias Arks,
von L-pouschltz, Nr . 2 ; Johann Kovatschitsch/
von Gavotok, N r . 14 ; Andra Andolscheg, »sn
Jellooitz, N r . H ; Johann Koschmerl, son Rc-
thle, N r . ^ g . Mathias Zakrmjcheg, vo'-n ku«
scharj?, und Mar tm Grebenz ^ von S t . Ge-
orgen, Nr . 1.

Jeder dieser Vorgeladenen hat sich in
Zeit von drey M o n a t h e n ganz sicherlich
vor diese Btzn'ksobrlgkeu zu steüen, und das
Ausbleiben zu rechtfertigen, wldngens jeder
Ausbleibende als ConlcrwtwnsfiüchtllNS behan-
dele, und wtder Jeden, der sich durch ein
Jahr , sechs Wochen und drey Tage, nicht siel-
len sollte, nach dem Auswanderung^«Patente
fürgegangen werden würde.

Bez. Obrigkeit Reifniy den 25. Feb. l8Z3.

Z . 2ZI . (1) V o r l a d u n g s « E d i c t . Nr . 3s2.
Von der gefertigten Beznksohrigksit werden nachstehende Flüchtling« und paßlos abwesende I»>

dwiduen aus ten zur Resrutirung vorgeforderten Attersclafsen, slS:

3» ^
N a m e n G e b u r t s s r t ^ P f a r r " S t g s n f c h a f t

Mathias Gerdou Otlu Z,- Jauchen zg ! Zhne Püß 'sbwefend.
Andrä '̂ ufchna Nresovitz 6 l Alch ^ detts
Urvan TauN'Hec Radomls S Stein ig ielto '
BÄlthelmä Gc.Nchek « Z5 « 2» detts

^ Mertschun » 24 ^ „ 2a detts
Johann Vidmar PodqorZ I yusttkal 20 z RekluMungs'Flgchtling.
Joseph Uöe Dousku 4 z St . Helena ,g ^ ohne Paß abwcfenb.

-̂  IRatbiav DraZZk Snoschet 8 «, 19 z detts
Issep^ Ieclnna ^ 2? ,, ! 20 H detts
M,chael Ierinna ,, 27 ., ! '9 ^ ^^^^
Mathias Skrinar ^ 29 » 2« ^ dette
Iehünn Dragcr „ iä j ^ ! ^9 ^ hetts

^ ^ " ' ^ " ^ ^ e " " t , sich um ss gewisser binnen ,4 Mon-then vom hcutiaen T^ae gf, qe^Knet, bcu
dieser B.'zlskzobll^.n zu stelln, als sie im wi^nqen FMe nack den dissifgM beliebenden A«fe^en
dehRndelt wscden würden. B^znts - Obrigkeit Kreutdsrg 2m 1. Mälz ,52s.' '


